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Intelligenz ⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Bosthause. 


e 275. Freitag, den 17. November 1843, 


Angekommene Fremde vom 15. November. 

Die Hrn. Kaufl. L. Jaffe, M. Jaſſe und Joachimezyk aus Mikostaw, l. im 
Hötel de Tyrole; Hr. Schauſp. Godemann aus Verlin, l. im Hötel de Berlin; 
die Hen, Gutsb. v. Lalewicz aus Wyſokie, v. Brudzewski a. Podſtolice, l. im Bazar; 
Frau Gütsb. v. Moſzezenska aus Srebrnagora, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. 
v. Dabrowski aus Winnagöra, Hr. Partik. Brau und Hr. Kaufm. Eiſemann aus 
Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr. Baron v. Dioſzeghy, Lieut. im 11. Inf.⸗Reg., 
aus Breslau, Hr. Inſp. Hedinger aus Zabiczyn, die Hrn. Gutsb. Gebr. v. Rzepecki 
a. Przybiskawice, Meiſſner a. Radlowo, l. im Hötel de Dresde; die Hru. Gutsb. 
Littmann a. Saule, v. Kalkſtein a. Pfarslie, Bandelow a. Orla, Hr. Landſchaftsrath 
George aus Dobrojewo, Hr. Oberamtm. Hoffmann aus Tarnowo, l. im Hötel de 
Baviere; Hr. Gutsp. Kkutowski a. Radlin, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Kaufl. 
Sternberg a. Pleſchen, Katzenellenbogen a. Krotoſchin, Cohn a. Oſtrowo, l. im Eichborn. 


‚ Obwieszezenie, Podaje sie ninicj- 
szém do wiadomosci publicznéj, i2 
Salomea (harlotta Alexandrina Kſiesch 


1) Bekanntmachung. Es wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß die Sa⸗ 
lomea Charlotte Alexandrine Klieſch, vers 


ehelichte Richter, mit ihrem Ehemanne, 


dem Pächter Carl Richter, in der gericht, 


lichen Verhandlung vom 31. Oktober d. 


F. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen hat. i 
Poſen, am 11. November 1843. 
Koͤnigl. Ober Landesgericht. 
. IL, Abtheilung. 


zamezna Richter, zmalZonkiem swym 
dzierzawcz Karolem Richter, aktem 
urzedowym z dnia 31. Pazdziernika 
r. b. wspölnose majgtku i dorobku 
wyigezyla. s 218 

Poznan, dnia r . Listopada 1843. 
Kr l. 84 d Nadziemianski; 

5 II. Wydziatu, 


——— — — — — ——— 
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2) Bekanntmachung Die Jollanna Moriauns Powicka, J An Grzybo⸗ 
woka, hat nach erreichter Großjährigkeit rechtzeitig die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes in ihrer gegenwärtigen Ehe mit dem Barbier Joſeph Powicki hier ſelbſt 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur offentlichen Kenntniß Kram wird. 
Bromberg, den 4. Oktober 1843. 
Königliches Sande und S ich. 


ne 


3) Der Friedrich Wilhelm Sturzebechen 


in Schneidemuhl und die unverehelichte 
Modeſte Kadzurke, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 11. Oktober c. in ihrer 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur Sfentlügen Kennt⸗ 
rip gebracht wird. 
Birnbaum, am 12. Ottober 1843. 

König!. Land⸗ und Stadtgericht. 


„Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze Eryderyk Wil, 
helm Sturzebecher W Pile i nieza- 
meZna Modesta Kadzurke, kontraktem 
przedslubaym z dnia 11. PaZdziernika 
r. b. w przyszlem malzenstwie swem 
wspölnost majatku i dorobku la 
1 N 

Migdeh cha, dnia 12. Page 21643. 

- Kroöl, Sad Ziemsko- dee. 


4 Der Handelsmann Markus Dresdner | 


bierfelbft und die Sophie Wollenberg, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 12. 
Oktober c. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 
Frauſtadt, am 20. Oktober 1843. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Der Handelsmann Meyer Bock aus 


Bomſt und deſſen Verlobte, Röschen Cohn 
daſelbſt, haben mittelſt Eheverkrages vom 
2. November 1843 die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welche hierdurch zur offentlichen K, 
niß gebracht wird. 

Wollſtein, am 3. November 1843. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— — 
— —. 


* 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
‚mosci. publicznej, Ze kupczgcy Mar- 
kus Dresdner 1 Zofia Wollenberg, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 12. 
Pazdziernika . b. wspölnose majgtku 
1 dorobku wylgczyli, ; 


W ers dn. 20. Pazdz. 184 3. 
K 81. 83d Ziemsko.miejekl, 


Podaje sie, Hinſesszem 90 wiado- 


mosci publieznej, ‚Ze, handlerz Meyer 


Bok.z, Babimostu f i tego? narzeezoll 


"Roeschen Kohn tamztad, köntrakterh 


przedslubuym z. duia 2, Listopada 
1843. ee majgıku i 1 ‚dorobku 
wylaczyli, 14 
"Wolsztyn, d ig 8. Listopadk 1893. 
Krol. Lau 21 ems Ko- “miejski, 
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6) Der Bäder Wilhelm Ferdinand Stanz 
dow und die verw Baͤckermeiſter Mathilde 
Herrmann geb. Fechner aus Rakwitz, ha⸗ 
ben mittelſt Ehevertrages vom 4. Novbr. 
1843 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. ö : r 
Wollſtein, am 7. November 1843. 


Podaje sie niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze piekarz Wilhelm 
Ferdynand Standow, i owdowiala 
piekarka Mathilda 2 Fechveröw Herr- 
mann zZ Rakoniewic, kontraktem 
Przedslubnym z dnia 4. Listopada 
1843. uspölnosé majgtku i dorobku 
Wwylaczyli. 25 

Wolsztyn, dnia 7. Listopada 1843. 

Kroöl Sad Ziemsko-miejski, 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


7) Bekanntmachung. Die Inhaber der Großherzoglich Poſenſchen Pfaud⸗ 
briefe werden hiermit in Kenntniß geſetzt, daß die Verlooſung der in termine For 
hanni 1844 zum Tilgungsfonds erforderlichen Az und 35procentigen Pfandbriefe 
am 7. December d. J. ſtattfinden, und daß die Lifte der gezogenen Pfandbriefe den 
nächſtfolgenden Tag in unſerm Geſchͤͤfts⸗Lokale und den dritten Tag nach der Zie⸗ 
hung an den Borſen von Berlin und Breslau aus gehangen werden, und dieſer 
Aushang bis zu deren Bekanntmachung durch die offentlichen Blätter, dauern wird, 

Poſen, den 11. November 1849. n 

General ⸗Landſchafts⸗ Direktion. 
STERN e a LE Ahr "7 —— > 
8) Der Gutsbeſitzer Ludwig v. Wilkowski auf Radlowo hat von mir einen Wech⸗ 
ſel uber 2500 Rthlr de dato Peſen den 29. Oktober a. 6, in den Händen, auf 
welche ich keine Valuta erhalten habe. Der Wechſel ſollte nur dann etwas gelten, 
wenn ein zwiſchen uns verabredetes Kaufgeſchaͤft bis zu einem gewiſſen Zeitpunkte 
die gerichtliche Genehmigung erhalten wuͤrde. Letztere iſt bis zu dem bereits vers 
floſſenen Zeitpunkte nicht erfolgt, und doch verweigert v. Wilkowski die Herausgabe 
des Wechſels. Un alſo jeglichen Mißbrauch mit dem Wechſel zu verhuͤten, warne 
ich aus den angegebenen Gründen das Publikum vor deſſen Ankauf. 

Poſen, den 14. November 1843. Anton v. Brzezans ki. 


BEIN 


9) Bekanntmachung. Eine Partie aus einem Nachlaſſe übernommener 
alter guter Franzweine iſt im Ganzen oder theilweiſe für den Preis von 2 Athlr, 
für No. 1., von 1 Rthlr. 20 for. für No. 2. und 1 Rthl. 10 for. für No. 3. pro 
Quart zu verkaufen. Derſelbe kann als guter Tiſchwein oder auch zur Staͤrkung 
nach überftandener Krankheit ganz beſonders empfohlen werden und iſt zu haben in 
dem Kaufmann Bielefeldſchen Haufe. auf dem Graben hinter der Loge No, 27. rechts, 


— — 


EHE 


10) Mein hieſelbſt am Markt No. 120 belegenes, vor einigen Jahren neuerbautes 
ganz maſſives Wohngebäude bin ich willens, ſowohl allein, als auch mit dem darin 
befindlichen Manufaktur⸗ und Modewaaren⸗Geſchaͤft aus freier Hand zu verkaufen. 
Hierauf reflektirende Kaufliebhaber erſuche ich, ſich perſoͤnlich oder in portofreſen 
Briefen an mich zu wenden, f C. W. Schulz in Bromberg. 

11) Friſchen Kaviar, achtes Hamburger Rauchſleiſch, vorzuͤglicher Güte, empfiehlt 
zu billigſten Preifen J. J. Meyet, No. 70. Neue Straße und Waiſengaſſen⸗Ecke. 


12) e Düffeldorfer Punſch⸗Syrop, Prima Sorte, die Flaſche zu 20 ſgr., auch 
in Z Flaſchen à 40 fgr., empfehle ich, ferner Jamaika⸗Rum's, Arak de Goa, zu 
verſchiedenen, aber ſehr billigen Preiſen. N a 
J. Appel, Wilhelmsſtraße Nr. 9. an der Poſtſeite. 
13) Geſtickte Vorhangszeuge und Bollkleider empfiehlt in großer Auswahl feinen 
geehrten Kundn K. Lifzkowski, Markt No. 48. erſte Etage. 
e 1 S 2 RR , 


B - + . — 5 5 Ki En Hr 
14) echte Amerikaniſche Gummi⸗Schuhe empfiehlt zu billigen Preiſen k 
die Galanterie⸗Waaren⸗Handlung Alexander & Swarſenski. 


15) In der Schuhmacherſtraße No. 1. habe ich ein Deſtillations⸗Geſchaͤft eröff⸗ 
net, und empfehle ich einem geehrten Publikum mein Lager von Liqueuren, Doppel⸗ 
und einfachen Branntweinen, Rums und achten Spritts. Die Getraͤnke zeichnen 
ſich durch reinen Geſchmack aus, insbeſondere aber empfehle ich meinen Vorrath 
wirklich achter Danziger Branntweine und Liqueure, bemerke auch hierbei ergebenſt, 
daß ich bei Entnahme von Quantitäten einen angemeſſenen Rabatt gewähre, N 
Poſen, den 12. November 1843. R. Wrzeſzinski. 
. ——— —-—- 
16) Theatrum mundi. Freitag den 17.: Der Koloß zu Rhodus. Hierauf: 
Das Erdbeben zu Liſſabon. . Thiemer aus Dresden. 


rn 


